
Digitalisierung statt Papierchaos: Die Keiler Schutzhandschuh Handelsgesellschaft mbH hat ihre Arbeits-

abläufe durch die Einführung eines Dokumentenmanagementsystems (DMS) spürbar optimiert. Mithilfe 

der elektronischen Lösung ist es dem Familienbetrieb gelungen, den innerbetrieblichen Datenaustausch in 

allen Bereichen zu verbessern und Kosten zu senken.

Jahren Finanzbuchhaltungssoftware von HS ein, doch die Abla-
ge- und Archivierungsprozesse liefen bis vor Kurzem papierba-
siert ab. „Die wachsende Menge an Dokumenten ließ sich kaum 
noch effizient strukturieren. Dokumente aus Kundenvorgängen 
mussten jedes Mal umständlich in Akten gesucht werden“, er-
innert sich Stefan Herbst, der Geschäftsführer und Inhaber des 
Unternehmens. Je länger dieser Zustand andauerte, desto mehr 
drohte die Sortierung der Papierablage zur unlösbaren Aufgabe 
im Tagesgeschäft zu werden. „Ein träger und unübersichtlicher 
Dokumenten- und Informationsfluss innerhalb des Unterneh-
mens war die Folge“, sagt der Geschäftsführer. 

EntschEidung für das dMs von hs
Für Stefan Herbst war klar, dass sich die Probleme nur mit 
einem elektronischen Dokumentenmanagement lösen ließen. 
Nach geeigneter Software brauchte er nicht lange zu suchen: 
„Wir arbeiten seit Mitte der 1990er-Jahre erfolgreich und zufrie-
den mit verschiedenen Softwareelementen von HS und seinen 
Partnern: Auftragsbearbeitung, Finanzbuchhaltung, Personal- 
abrechnung, Kasse, Lagerkommissionierung, Schnittstelle zum 
Onlineshop – alles miteinander verknüpft. Da lag es nahe, dieses 
funktionierende Zusammenspiel im DMS desselben Anbieters zu-
sammenzuführen.“ 

Die meisten Büromenschen denken beim Wort Keiler vermut-
lich nur an zotteliges Borstenvieh. Wer jedoch in Bereichen 

arbeitet, wo man zupacken muss, wie zum Beispiel im Forst oder 
in der Industrie, der asso ziiert mit dem Begriff  häufig noch etwas 
anderes: nämlich hochwertige Schutzhandschuhe und Arbeits-
schutz- und Berufsbekleidung von der Keiler Schutzhandschuh 
Handelsgesellschaft mbH (im Folgenden: Keiler GmbH). Das 
1982 gegründete Familienunternehmen hat sich mit der Produk-
tion und dem Vertrieb von geprüften Markenhandschuhen einen 
Namen gemacht. Und die Geschäfte laufen gut: Im Jahr 2014 
erweiterte die Keiler GmbH an ihrem Standort in Monschau die 
bestehende Lagerfläche um einige Hundert Quadratmeter und 
errichtete zusätzlich ein neues Zentrallager. Außerdem eröffnete 
das Unternehmen einen Fachmarkt sowie einen Onlineshop für 
Arbeitsschutz- und Berufsbekleidung. Anfang 2018 sind Ge-
schäftsführung, Vertrieb und Buchhaltung in einen neuen Büro-
komplex am selben Standort umgezogen.

trägEr und unübErsichtlichEr dokuMEntEnfluss 
Insbesondere durch den Onlineshop ist die Kundenzahl jüngst 
stark gestiegen. Damit nahm auch die Anzahl der zu buchenden 
Belege rasant zu, was insbesondere der Buchhaltung des Mittel-
ständlers zu schaffen machte. Zwar setzt das Unternehmen seit 

Papierflut erfolgreich eingedämmt

Anwenderbericht



“„„Dank DMS funktioniert der innerbetriebliche 
Datenaustausch nun viel besser und schneller – auch 
von unterwegs lässt sich auf alle Daten zugreifen.“

Stefan Herbst, Geschäftsführer und Inhaber Keiler GmbH

dMs-Einführung sorgfältig vorbErEitEt
Zur Vorbereitung auf  die Einführung des DMS von HS entwickelte 
die Keiler GmbH im Rahmen ihres ISO-zertifizierten Qualitätsma-
nagements Verfahrensanweisungen, die die Arbeitsweise und die 
technischen Abläufe festlegen. Drei Monate vor der Einführung 
begann das Unternehmen damit, parallel zu den bisherigen Ar-
beitsprozessen Dokumente zu scannen und in einer externen  
Datenbank oder als Anhänge in der Auftragsbearbeitung zu hin-
terlegen. „Die endgültige Umstellung auf  das DMS fand dann zum 
Jahreswechsel statt, sodass hier ein sauberer Schnitt erfolgte. Do-
kumente aus den Vorjahren wurden nach Rücksprache mit den 
Behörden und dem Steuerberater nicht mehr ins System aufge-
nommen“, erläutert Geschäftsführer Herbst.  
Für die technische Installation habe man sich Hilfe von HS ins 
Haus geholt und dies mit einer Mitarbeiterschulung verbunden. 
„Das praktische Arbeiten mit dem DMS ließ sich anschließend 
relativ schnell in unseren täglichen Workflow implementieren. 
Auch die Optimierung von Arbeitsabläufen und Verzeichnis-
strukturen konnten wir gut selbstständig umsetzen“, berichtet 
Stefan Herbst. Insgesamt sei die Einarbeitung nach vier bis sechs 
Wochen im Wesentlichen abgeschlossen gewesen.

EffiziEnz dEr WorkfloWs  
dEutlich gEstEigErt
Eingehende Dokumente werden nun in den jeweiligen 
Erfassungsbereichen in Input-Ordnern gesammelt 
und nach den vorgegebenen Mustern verschlagwor-
tet. Dabei werden sie den entsprechenden Vorgängen 
in Finanzbuchhaltung und Auftragsbearbeitung zu-
geordnet und weiterbearbeitet. „Aufgrund des digitali-
sierten Workflows funktioniert der innerbetrieb liche 
Datenaustausch viel besser und schneller – auch von 

unterwegs lässt sich auf  alle Daten zugreifen. Und die Buchhal-
tung kann jetzt dank Belegmanagement deutlich effizienter arbei-
ten“, berichtet der Geschäftsführer. 
Auch der Kundenservice auf  Vertriebsebene profitiert vom Ein-
satz des Dokumentenmanagementsystems, weil jeder Mitarbeiter 
benötigte Unterlagen binnen Sekunden finden kann. Die digitale 
Lösung beseitigt darüber hinaus manche Barriere: „In unserem 
Vertrieb arbeitet ein Mitarbeiter mit eingeschränkter Funktions-
fähigkeit der linken Hand – dank des DMS kein Problem. Telefo-
nieren und gleichzeitiges Aktenwälzen wäre hingegen schwer 
möglich“, sagt Stefan Herbst.
Zu den erwünschten Nebenwirkungen des DMS gehört des Wei-
teren, dass das Unternehmen heute deutlich weniger Papier ver-
braucht als früher und dass praktisch keine Archivierungskosten 
mehr anfallen. Der Chef  sieht sich mit der Software für weiteres 
geschäftliches Wachstum gut gerüstet. Unternehmen, die bislang  
papierbasiert arbeiten, empfiehlt er, ihr Dokumentenmanage-
ment ebenfalls zu digitalisieren: „Sie werden sich hinterher höch-
stens darüber ärgern, zu lange damit gewartet zu haben.“ 
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